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Schnelle Anmeldungen erbeten / Breites Angebot
¥ Harsewinkel (NW). Die Mu-
sikschule für den Kreis Güters-
loh bietet in Harsewinkel ein
breitgefächertes Angebot an
Musikunterricht für alle Alters-
stufen an. Zum neuen Musik-
schulhalbjahr beginnen neue
Kurse.
Angeboten wird unter ande-
rem die musikalische Früher-
ziehung für Kinder im Alter von
vier bis sechs Jahren, in der die
musikalischen Grundlagen für
den späterenInstrumental-oder
Gesangsunterricht gelegt wer-
den. Auf spielerische Art und
Weise unter fachlicher Anlei-
tung werden die Kinder im
Rahmen eines Gruppenunter-
richtes in alle Bereiche der Mu-
sik eingeführt.

Am Ende der zweijährigen
Kurse lernen die Kinder un-
terschiedliche Musikinstru-
mente zu unterscheiden und er-
halten so eine Hilfe bei der Wahl
des richtigen Instrumentes für
den späteren Instrumentalun-
terricht. Der Kurs findet mitt-
wochs um 16 Uhr in der Kar-
dinal-von-Galen-Schule, Am
Pfingstknapp 10, statt. Aus-
kunft erteilt Kursleiterin Hil-
degard Niedick (Tel. 33 53).

Das Instrumentenkarussell
ist geeignet für Kinder im
Grundschulalter, die bezüglich
der Wahl eines Instrumentes
noch unentschlossen sind und
ein halbes Jahr lang die Inst-
rumente Klavier/Keyboard,
Blockflöte, Trompete, Horn,
Gitarre oder Violine auspro-
bieren möchten. Dabei lernen
die Kinder mehrere Wochen in
einer kleinen Unterrichtsgrup-
pe ein Instrument kennen, be-
vor sie zum nächsten Instru-
ment wechseln. Der Unterricht

findet mittwochs um 15.45 Uhr
in der Kardinal-von-Galen-
Schule, Am Pfingstknapp 10,
statt. Auskunft erteilt Kurslei-
terin Sandra Reffold (Tel.
9 85 49 11).

Den Musikunterricht Alt-
blockflöte für Erwachsene er-
teilt Sandra Reffold. Dieser Kurs
richtet sich in erster Linie an Er-
wachsene, die früher mal
Blockflöte oder Altflöte gespielt
haben und jetzt Lust haben, ih-
re Kenntnisse wieder aufzufri-
schen. Aber auch absolute An-
fänger, die bereit sind, die Stü-
cke zu Hause zu üben, sind will-
kommen. Im Mittelpunkt des
Unterrichts steht die Freude am
gemeinsamen Musizieren in ei-
ner größeren Gruppe, zuerst
einstimmiger, aber schon bald
mehrstimmiger Stücke. Der
Kurs findet mittwochs abends
statt. Auskunft erteilt Kurslei-
terin Sandra Reffold (Tel.
9 85 49 11).

Im traditionellen Instru-
mentalunterricht werden die
Instrumente Akkordeon,
Blockflöte, Gitarre, Klavier,
Keyboard, Klarinette, Saxofon,
Trompete, Tenorhorn, Quer-
flöte, Violine und Viola ange-
boten. Der Unterricht findet im
Gruppenunterricht oder im
Einzelunterricht statt. Sozialer-
mäßigungen machen den Un-
terricht auch für einkommens-
schwache Familien bezahlbar.

Eine Aufstellung des kreis-
weiten Kursangebots kann im
Internet unter www.musik-
schule-guetersloh.de eingese-
hen werden. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen beim
Sekretariat der Musikschule,
Kirchstraße 18, 33330 Güters-
loh, Tel. (0 52 41) 92 52 10.
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¥ Marienfeld. Der Förderver-
ein zum Aufbau des Kloster
Marienfeld „Oikos“ lädt ge-
meinsam mit dem Haus der Fa-
milie in Warendorf zum nächs-
ten „Mönchischen Übungstag“
unter dem Motto „Mönche
mitten in der Welt“ am Sams-
tag, 22. November in das Klos-
terMarienfeldein.Beginnistum
9 Uhr mit einer Eucharistie-
feier in der Abteikirche. An-
schließend werden die Teilneh-
mer im Wechsel von Impulsen,
Gespräch, kreativer Arbeit und
eigenem Erleben dem uralten
mönchischen Prinzip der „con-
tempaltio“ nachgehen. Dazu
gehört die Teilnahme an den
mönchischen Stundengebeten
im Ablauf des Tages. Auch an
ein gemeinsames einfaches
Mittagessen ist gedacht. Die
Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. Anmeldun-
gen entweder über das Haus der
Familie in Warendorf (Tel.
0 25 81/28 46) oder bei Pater
Gottfried Meier OSB (Tel.
0 52 47/92 79 60).
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¥ Harsewinkel. Am ersten Ad-
vents-Wochenende findet auf
dem Alten Markt der Weih-
nachtsmarkt, veranstaltet vom
Verkehrsverein, statt. Aus die-
sem Grund werden die Müns-
terstraße ab Einmündungsbe-
reich Brentrups Garten bis
Kirchplatz ab Donnerstag, 27.
November, von 14 Uhr bis
Sonntag, 30. November, 22 Uhr,
und der Alte Markt ab Mitt-
woch, 26. November, von 18.30
Uhr bis Montag, 1. Dezember,
20 Uhr gesperrt. Die Behin-
dertenparkplätze und die Ta-
xistände vom Alten Markt wer-
den von Mittwoch, 26. Novem-
ber, von 18.30 Uhr bis Montag,
1. Dezember, 20 Uhr auf den
Parkstreifen gegenüber der St.-
Lucia-Kirche in Höhe des Hau-
ses Kirchplatz 18 verlegt. Der
öffentliche Parkplatz und der
Parkplatz der Apotheke und
Arztpraxen in der Marienstra-
ße können zu jeder Zeit unge-
hindert über die Dr.-Zurbrüg-
gen-Straße und Clarholzer
Straße angefahren werden. Der
Wochenmarkt am Samstag, 29.
November, wird in die Ach-
termannstraße verlegt.
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¥ Harsewinkel. Alle Mädchen
und Jungen haben jetzt noch die
Möglichkeit, sich aktiv am
Krippenmalwettbewerb zu be-
teiligen. Es wird darum gebe-
ten, das Bild im DIN-A4-For-
mat zu malen und bis Samstag,
22. November, bei Herzogs
Moden, Gütersloher Straße 20,
abzugeben. Auf der Rückseite
bitte mit Namen, Alter und An-
schrift versehen. Die Siegereh-
rung findet am Samstag, 29.
November, um 15 Uhr im
Pfarrsaal St. Lucia statt.
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¥ Harsewinkel. Die Damen-
kompanie der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft lädt alle
Mitglieder am Samstag, 22. No-
vember, ab 15.30 Uhr zu einem
adventlichen Kaffeetrinken in
die Gaststätte Jägerhof (Krag-
genstoffer), Im Witten Sand 27,
ein. Jede Dame sollte ein Ge-
schenk im Wert von etwa zehn
Euro mitbringen.
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¥ Harsewinkel. Der Verein
Deutscher Ingenieure (VDI)
hält am Dienstag, 2. Dezember,
um 18 Uhr in der Gaststätte
„Zum Emstal“, Boomberge 20,
seine Mitgliederversammlung
ab. Eingeladen sind alle VDI-
Mitglieder aus Harsewinkel,
Marienfeld, Greffen, Herze-
brock, Clarholz, Borgholzhau-
sen, Halle, Steinhagen und
Versmold. Anmeldungen per E-
Mail: lambert.sand-
ers@claas.com
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Gute Beteiligung am Vereineschießen des BSV / Siegerehrung im Heimathaus

¥ Harsewinkel (joe). Eine sehr
gute Resonanz verzeichnete das
Vereineschießen 2014 der
Sportschützen des Bürger-
schützen- und Heimatvereins
(BSV). Bei der Siegerehrung auf
der Deele des Heimathauses war
Abteilungsvorsitzender Dieter
Austermann noch immer be-
geistert, sprach von „einer der
besten Teilnahmen“ über-
haupt. Insgesamt hatten 295
Schützinnen und Schützen 361
Serien geschossen und waren für
97 Mannschaften an den Start
gegangen. Bei 30 Schuss pro
Start galt es, 10.830 Schüsse aus-
zuwerten.

Die Ergebnisse: Jugend, pas-
siv: 1. Gregor Diederichs (288
Ringe), 2. Alexander Wibbelt
(284), 3. Verena Strobel (283);
Damen, passiv: 1. Ingrid Wib-
belt (293), 2. Gabi Buchmann
(286), 3. Christina Dirkorte
(286); Herren, passiv: 1. Nor-
bert Langenhorst (294), 2.
Christoph Nordemann (292), 3.
Alfons Johannsmann (291);
Damen, aktiv: 1. Ute Strobel
(294), 2. Regina Göcke (294),
3. Evelyn Berhorst (294);Her-
ren, aktiv: 1. Andreas Swonke
(298), 2. Dieter Austermann
(296), 3. Hubert von Rüden
(295); Mannschaftswertung:
Jugend, passiv: 1. Die Drei Mus-
ketiere mit Lisa-Marie Runge,
Ines Bornhorst und Annika
Barber (808 Ringe), 2. Scharf-
schützen mit Verena Strobel,
René Reimann, Sabrina Claas,

Tobias Ahlke (793), 3.KES Ju-
gend mit Florian Besel, Justin
Klein, Tim Laing (767); Da-
men, passiv: 1. Spielmannszug
Damen mit Simone Heitmann,
Heike Grothues, Christina El-
lebracht, Nicole Peters (845), 2.
St. Hubertus Thron 2014/15 mit
Gabi Buchmann, Marion
Brockmann, Marion Johanns-
mann, Anita Toppmöller, Pet-
ra Eggelbusch (834), 3. Stamm-
tisch 5 mit Christina Dirkorte,
Eyleen Schulmann, Yvonne
Strothteicher, Manuela Won-
nemann (818); Herren, passiv:
1. BSV-Offizierscorps 2 mit Al-
fons Johannsmann, Dirk Kari-

us, Detlef Fölling, Günter Blo-
me(865), 2. St. Hubertus Eh-
rengarde 1 mit Norbert Lang-
enhorst, Markus Bellmann,
Heinz-Theo Bellmann (862), 3.
BSV Ehrengarde 2 mit Chris-
toph Nordemann, Alexander
Wibbelt. Andreas Gall (860);
Damen aktiv: 1. Top Ten mit
Evelyn Berhorst, Ute Strobel,
Regina Göcke (881), 2. BSV Da-
men Schießsport mit Evelyn
Berhorst, Andrea Steffens, Ul-
rike Pfeifer (865), 3. KES Was-
serratten mit Gertrud Buß-
mann, Martina Freiberg, Ur-
sula Gawrisch, Sabine Buß-
mann (836); Herren, aktiv: 1.

Sommerbiathlon mit Andreas
Swonke, Hubert von Rüden,
Gertrud Bußmann (880), 2.
Rauchende Colts mit Manfred
Strobel, Regina Göcke, Evelyn
Berhorst, Ulrike Pfeifer, Fritz
Mensing (880), 3. BSV Thron
2011/112 mit Dieter Auster-
mann, Hubert von Rüden,
Andrea Steffens (876). Die
schönste 10 schossen jeweils
Gregor Diederichs (Teiler 5, der
Teiler misst den Abstand zum
Zentrum der Scheibe in tau-
sendstel Millimeter), Yvonne
Strothteicher (6), Evelyn Be-
rhorst (3), Dirk Oesterwinter (6)
und Hubert von Rüden (3).
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���- Die besten Schützen des diesjährigen Vereineschießens der Sportschützen des BSV freuten sich
über ihre Pokale. FOTO: JOE CUBICK
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Kleine Schule für Bewegung, Tanz und Theater begeistert erstmals in Warendorf

¥ Harsewinkel/Warendorf
(nw/joe). In Märchen und My-
then tauchten die begeisterten
Zuschauer kürzlich bei der
Veranstaltung „Einfach Tanz“
der Kleinen Schule für Bewe-
gung, Tanz und Theater. In
diesem Jahr fand die Veran-
staltung erstmals in Waren-
dorf im nahezu ausverkauften
Theater Am Wall statt.

Sowohl die Teilnehmer als
auch die Besucher fühlten sich
in der neuen Spielstätte herz-
lich willkommen und sichtlich
wohl. Nach dreimaliger erfolg-
reicher Durchführung im neu-
en Theater der Stadt Gütersloh,
musste nach einer drastischen
Erhöhung der Raummieten ei-
ne neue Wirkungsstätte gefun-
den werden, die den Benefiz-
gedanken (in diesem Jahr zu
Gunsten der Welthungerhilfe)
nicht untergehen lässt. Bei der
Stadt Warendorf fand man so-
fort eine wohlwollende Unter-
stützung.

Unter der Choreographie

und Leitung von Gertrud Lo-
quay-Gerbaulet zauberten be-
reits die Jüngsten zur Klavier-
improvisation von Marina Do-
pheide märchenhafte Bilder auf
die Bühne, ob das Ausschütteln
der Kissen („dann schneit es auf
der Welt“), bei einem gemein-
samen Waldspaziergang
(„Hand in Hand“) von Schnee-
weißchen und Rosenrot oder
wenn Dornröschen sich wie ei-
ne Spindel auf der Bühne dreh-
te. Verbunden mit Erzählun-
gen – souverän vorgetragen von
Ann-Kathrin Mense und Eva
Hahn als Sprecherinnen – wur-
de das Publikum nicht nur in
Märchen, sondern auch in klas-
sische Mythen der Antike ein-
geführt.

Eindrucksvoll wurde so das
Thema „Nur nicht den Faden
verlieren“ am Mythos der Ari-
adne umgesetzt und Gedanken
zum eigenen Lebensweg zum
Thema gemacht. „Der Weg ist
das Ziel – oder gibt es einen Weg
ohne Ziel ?“ hieß es zum Ab-
schluss des Stückes.

Wer kennt schon den My-
thos des Kugelmenschens ? – die
Zuschauer spätestens seit die-
ser Vorstellung. Die jungen Da-
men gestalteten und tanzten
dieses Sehnsuchtsthema in aus-
drucksstarker Weise.

Auch der tiefsinnige Ansatz

zum Thema Schönheitswahn
wurde beim Programmpunkt
„Wer ist die Schönste?“ zum
Mythos des Narziss, der in sein
eigenes Spiegelbild verliebt war,
dank großer kreativer Impro-
visationsleistung der Tanz-
gruppe deutlich erkennbar. Die
Inszenierung wurde durch die
Verbindung von sieben Spie-
geln mit einer geschickten
Lichttechnik eindrucksvoll il-
luminiert und verdeutlichte
auch durch Textpassagen in ei-
ner rückwärtigen Projektion

inhaltlich den Begriff einer
übersteigerten Selbstverliebt-
heit und Eitelkeit.

Die Tanzszenen des gesam-
ten Programms wurden vom
Filmteam Stefan Niehaus und
Christoph Volland-Thurn
großflächig auf die Hinter-
grundleinwand projiziert und
boten ein ästhetisches Gesamt-
erlebnis.

Mit dem Stompprojekt kam
Rhythmus auf die Bühne – mit
Zeitungen, Besen, Mülltonnen
und Plastikflaschen zeigten die
Tänzerinnen effektvoll, dass in
Gegenständen Rhythmus steckt.

Dass Stepptanz mit Jazz gut
harmoniert demonstrierte die
Stepptanzgruppe mit einer
Kindergruppe im Einklang.

54 Tänzerinnen gleichzeitig
auf der Bühne beim letzten Pro-
grammpunkt „Mainstream“
bewiesen eindrucksvoll – fast
atemberaubend –, dass die Klei-
ne Schule auch in aktuellen
Tanzstilen zu Hause ist. Wei-
tere Informationen unter

www.einfach-tanz.de

»Gibt es
einen Weg
ohne Ziel?«

�.���
����-Die 54 Tänzerinnen überzeugten bei „Einfach Tanz“ imWarendorfer Theater amWall auch dank ihrer Vielseitigkeit. REPRO: JOE CU-

BICK
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Feierstunde mit Bürgermeisterin im Rathaus
¥ Harsewinkel (NW). Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde
gratulierte Bürgermeisterin Sa-
bine Amsbeck-Dopheide den
städtischen Beschäftigten Horst
Loddemann und Heinz Rolf zu
ihren Dienstjubiläen, gleichzei-
tig verabschiedete sie Maria
Hoffmann in den Ruhestand.

Heinz Rolf wurde 1974 als
Betriebselektriker am Wasser-
werkHarsewinkeleingestellt.Zu
seinem Aufgabengebiet gehörte
vor allem die Betreuung der
elektronischen Steuerungen
und Schaltanlagen des Wasser-
werkes. Heinz Rolf befindet sich
derzeit in der Freistellungspha-
se der Altersteilzeit. Wegen
technischer Umstellungsarbei-
ten ist er noch stundenweise an
seinem früheren Arbeitsplatz
anzutreffen und feiert nun-
mehr sein 40-jähriges Dienst-
jubiläum.

Horst Loddemann, dem die
Bürgermeisterin zu 25 Jahren im
öffentlichen Dienst gratulierte,

begann seine Tätigkeit 1991 am
Bauhof der Stadt. Seit vielen
Jahren ist er als Betriebselekt-
riker in allen städtischen Ge-
bäuden tätig. Die Verkabelung
der EDV vor allem auch in den
Schulen gehört neben vielfälti-
gen Installations- und Repara-
turarbeiten am Stromnetz zu
seinen Aufgabenschwerpunk-
ten. Daneben übt er auch die
Funktion des Sicherheitsbeauf-
tragten in verschiedenen städ-
tischen Einrichtungen aus.

Maria Hoffmann arbeitete
seit 1988 als Raumpflegerin bei
der Stadt Harsewinkel. Bis zu
ihrem Eintritt in den Ruhe-
stand am 31. Oktober war sie
hauptsächlich im Frei- und
Hallenbad eingesetzt.

Bürgermeisterin Sabine
Amsbeck-Dopheide bedankte
sich bei allen für die kompe-
tente langjährige Arbeit und
wünschte den Jubilaren und der
Ruheständlerin für die Zukunft
alles Gute.
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 �� 2������- Bürgermeisterin Sabine Amsbeck-Dopheide,
Horst Loddemann, Heinz Rolf, Maria Hoffmann und Stadtverwal-
tungsdirektor Heinz Niebur (v. l.). FOTO: MECHTHILD WALTER
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¥ Harsewinkel. Der Senioren-
kinobus der St.-Lucia-Gemein-
de fährt am Mittwoch, 27. No-
vember, wieder ins Kino nach
Oelde. Gezeigt wird der Film
„Wir sind die Neuen“. Die
großartige Komödie beschreibt
turbulent und feinsinnig den
Zusammenprall von zwei Ge-
nerationen, einer Studenten-
WG und einer WG von Sech-

zigjährigen. Der Kinobus fährt
um 15.15 Uhr ab Rathaus. Die
Kosten betragen 10 Euro, für 2
Euro mehr gibt es Kaffee und
Kuchen (bei der Anmeldung
angeben). Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bis Mon-
tag, 25. November, bei Ursula
Johannsmann (Tel.
0 52 47/22 26)oderHeinz-Bernd
Fussner (Tel. 0 25 88/13 54).
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